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Auftrag für Selbstzahlerleistungen 

Bitte beachten Sie, dass kurze fachärztliche Bescheinigungen, fachärztliche Stellungnahmen, ausführliche Berichte, Gutachten sowie 
vergleichbare schriftliche Leistungen grundsätzlich nicht oder nicht in kostendeckendem Umfang von den gesetzlichen Krankenkassen vergütet 
werden. Da für die Erstellung dieser Unterlagen zum Teil ein erheblicher fachlicher und zeitlicher Aufwand entsteht, werden diese Leistungen 
nach der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ), den für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten geltenden Gebührenregelungen sowie den 
aktuellen Abrechnungsempfehlungen der Psychotherapeutenkammern (Analogziffern) privat in Rechnung gestellt. 

Ich bitte hierfür um Ihr Verständnis und danken Ihnen für Ihr Vertrauen. 

 

Auftragnehmerin: 

Andrea Gonsior 

Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie 

Immenstädter Straße 18 

87435 Kempten 

 

Auftraggeber 

PATIENT:IN 

 
Name; Vorname; Geb.Datum 

 
Anschrift 

(Bei volljährigen Patientinnen und Patienten entfällt die Angabe der Sorgeberechtigten.) 

 

SORGEBERECHTIGT 1 

 
Name; Vorname; Geb.Datum 

 
Anschrift 

 

SORGBERECHTIGT 2 

 
Name; Vorname; Geb.Datum 

 
Anschrift 
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PATIENT:IN 

 
Name; Vorname; Geb.Datum 

 

Beauftragte Selbstzahlerleistung 

Hiermit beauftrage(n) ich/wir die oben genannte Praxis mit der Erstellung bzw. Durchführung der 
folgenden privat zu vergütenden Leistung: 

☐ Kurze fachärztliche Bescheinigung 

(z. B. Schulsportbefreiung, Behandlungsbestätigung, BtM-Reisebescheinigung oder vergleichbare 
Bescheinigungen bis zu einer Länge von 1 DIN-A4-Seite) 

☐ Fachärztliche Stellungnahme 

(z. B. Wiedereingliederungsempfehlung, Stellungnahme für Behörden oder Institutionen, LRS-
Gutachten auf Grundlage bereits vorliegender Testungen etc.) 

☐ Komplexer fachärztlicher Bericht 

(mit Darstellung der Diagnostik, Befunderörterung, Diagnosestellung und Empfehlungen im Umfang 
eines gutachterlichen Berichtes) 

☐ Kinder- und jugendpsychiatrische Diagnostik einschließlich Diagnosestellung und 

Therapieempfehlung 

(umfasst mehrere Termine entsprechend der psychotherapeutischen Sprechstunde/ Diagnostik. Der 
Umfang wird im Ersttermin besprochen und das Kostenangebot in Folge erstellt.) 

☐ Sonstige Leistung: 

 
 

Vergütung 

Mir/uns ist bekannt, dass es sich bei der beauftragten Leistung um eine Selbstzahlerleistung handelt, die 
in der Regel nicht Bestandteil der gesetzlichen Krankenversicherung ist und daher von mir/uns selbst 
zu bezahlen ist. 

Die Vergütung erfolgt nach der jeweils gültigen Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ), den für 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten geltenden Gebührenregelungen sowie den aktuellen 
Abrechnungsempfehlungen der Psychotherapeutenkammern (Analogziffern). 

Der konkrete Rechnungsbetrag richtet sich nach Art, Umfang und Zeitaufwand der beauftragten 
Leistung. 
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PATIENT:IN 

 
Name; Vorname; Geb.Datum 

 

Zahlungsbedingungen 

Die Rechnung wird nach Erbringung der Leistung gestellt. 

Ich/Wir verpflichten uns, den Rechnungsbetrag innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsstellung ohne 
Abzug zu begleichen. 

 

Einverständniserklärung 

Ich/Wir bestätige(n), dass ich/wir die Beauftragung freiwillig vornehmen und über die Kostenpflicht der 
Leistung informiert wurden. 

Bei minderjährigen Patientinnen und Patienten bestätigen alle Sorgeberechtigten mit ihrer Unterschrift 
ihr Einverständnis zur Beauftragung. 

 

 
Ort; Datum 

 
 

Unterschrift Sorgeberechtigte/r 1 

 

 
Unterschrift Sorgeberechtigte/r 2 

 
 

Unterschrift volljährige/r Patient/in 

 

Hinweise zur Bearbeitungszeit und erforderliche Unterlagen 

Mir/Uns ist bekannt, dass die Bearbeitungsdauer der beauftragten Leistung vom Umfang und der Komplexität des Auftrags abhängt und 
mehrere Werktage bis mehrere Wochen in Anspruch nehmen kann.  

Die Bearbeitung kann grundsätzlich erst erfolgen, wenn alle für die Erstellung erforderlichen Unterlagen, Befunde, Zeugnisse, Testberichte, 
Fremdberichte oder sonstigen relevanten Dokumente vollständig vorliegen. Verzögerungen aufgrund fehlender oder nachträglich eingereichter 
Unterlagen gehen nicht zu Lasten der Praxis. 

Ein Anspruch auf eine Erstellung innerhalb einer bestimmten Frist besteht nicht, sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart 
wurde. 

 


